
Stadtgruppe 
Oldenburg

V. i. S. d. P.: BUND-Geschäftsstelle, Umwelthaus, Peterstr. 3, 
26121 Oldenburg, info@bund-ol-sued.de
Grafi sche Gestaltung: Andrea Hohmann St

an
d:

 7
/2

02
5

Weitere Infos zu den Veranstaltungen: 

Da es kurzfristige Terminänderungen und zusätz-
liche Veranstaltungen geben kann, halten wir Sie 
online auf dem Laufenden: Über den QR-Code oder

  oldenburg-stadt.bund.net/service/termine

BUND-Geschäftsstelle
Umwelthaus im Kulturzentrum PFL (Hintereingang)
Peterstr. 3, Oldenburg
Tel. 01520 8797718 (oftmals Anrufbeantworter)
info@bund-ol-sued.de
oldenburg-stadt.bund.net

Folgen Sie uns: 

  instagram.com/bund.oldenburgstadt

Liebe Klima-, Umwelt- und 
Naturschutzfreunde,

der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. 
(BUND) ist einer der größten Umweltverbände in Deutsch-
land. Die Stadtgruppe Oldenburg ist eine Untergliederung 
des BUND Landesverbandes Niedersachsen e.V. und Teil 
des BUND Regionalverbandes Oldenburg-Süd. Was uns 
im BUND verbindet, sind die Liebe zur Natur und der 
Anspruch, kommenden Generationen eine wohlbehaltene 
Natur und Umwelt zu hinterlassen. In Oldenburg bedeutet 
das vor allem, stadtökologisch relevante Prozesse 
kritisch zu begleiten. Wir möchten Sie dazu inspirieren, 
mitzu gestalten und wichtige Schritte im Natur- und 
Umweltschutz mit uns gemeinsam zu gehen. 

Kommen Sie dazu, besuchen Sie unsere Veran-
 staltungen und werden Sie Mitglied im BUND.
Einfach QR-Code scannen oder über

  oldenburg-stadt.bund.net/mitglied-werden

TERMINE – SOMMER 
UND HERBST 2025

Aktuelle Infos zu kurzfristigen Änderungen 

erhalten Sie über den QR-Code oder

oldenburg-stadt.bund.net/service/termine

Informieren, kennenlernen, 
mitmachen – regelmäßige 
öff entliche Termine:

 MoorKlimaSchutz-Gruppe 
Jeder 1. Donnerstag im Monat, 
18:00-20:15 Uhr
Ansprechpersonen: 
Ute Vogt (ute.vogt@ewetel.net), 
Astrid Möhlmann 
(amoehlmann@aol.com)

Stadtökologie-AG
Jeder 2. Mittwoch im Monat, 
19:30–21:30 Uhr
Kontakt: info@bund-ol-sued.de

Wildpflanzengruppe
Jeder 1. Dienstag im Monat, 
16:30-18:00 Uhr
Ansprechperson: 
Sieglinde Nienaber 
(gerd.nienaber@yahoo.de)

 BUND-Naturschutzhof Wendbüdel
An jedem 4. Samstag im Monat
fahren wir von 9:30 bis 16:30 Uhr zu 
unserem BUND-Naturschutzhof 
Wendbüdel bei Ganderkesee und 
unterstützen dort, z. B. bei der 
Pfl ege der Insektenhecke oder bei 
der Apfelernte. 
Kontakt: info@bund-ol-sued.de

 BUNDjugend 
Jeder 2. Dienstag um 16:30 Uhr
Ansprechperson: Georg Mohnike, 
info@bund-ol-sued.de
Infos: instagram.com/bundjugend_oldenburg

 NEU: Energiegruppe 
1. Treffen: Do, 14.8., 19 Uhr im Umwelthaus
Ansprechperson: Hilmar Westholm
hilmar.westholm@bund-ol-sued.de



August

Oktober

Mi., 20.8..  
19:00 bis 
20:30 Uhr

BIODIVERSITÄT BEI BÄUMEN UND 
LEBENDIGES TOTHOLZ – FÜHRUNG 
DURCHS EVERSTEN HOLZ
Treff: Marktplatz Eversten
ohne Anmeldung / Spenden erwünscht

 Wir schauen uns im Eversten Holz naturnahe Grünstruktu-
ren an, zu denen nicht nur die wachsenden Gehölze zählen, 
sondern auch die sterbenden und abgestorbenen. Warum ist 
dieser Stadtwald eine Insel der Biodiversität, der Klimaresi-
lienz und der Erholung? Wie können wir diese erhalten? 

Do., 28.8..  
19:00 bis 
21:00 Uhr

HANS JOOSTEN: „MOOR 
MUSS NASS – UND WIE !?“
Vortrag / Diskussion
Ort: PFL
Eintritt: 12 EUR / 6 EUR 
(Ermäßigung nach Selbsteinschätzung)

 Intakte Moore sind unverzichtbar für den Klimaschutz, da 
sie große Mengen Kohlenstoff speichern. Bei uns sind diese 
ehemaligen Moore heutzutage weitest gehend entwässert. 
Deshalb mineralisiert der Kohlenstoff in Äckern und Grünland 
auf Moorböden mit Luftsauerstoff zum Treibhausgas Kohlen -
dioxid und heizt die Erdatmosphäre auf. Der international 
führende Moorwissenschaftler Hans Joosten hat sich lang -
jährig für den Erhalt und die Renaturierung von Mooren 
weltweit eingesetzt und an den Berichten des Weltklimarates 
mitgewirkt.

So., 5.10.
11:00 bis 
12:30 Uhr

NATURSPAZIERGANG DURCH DIE HAAREN-
NIEDERUNG MIT DEM LANDSCHAFTSWART
Treff: Uni OL Unikum, Uhlhornsweg 49-55
ohne Anmeldung / Spenden erwünscht

 Der Landschaftswart stellt dieses Gebiet vor, das zu Be-
ginn der 60er Jahre noch durch städtische Bebauung versie-
gelt zu werden drohte. Heute ist es Naturschutzgebiet – was 
zeichnet dieses Gebiet aus, was gilt es hier zu schützen?

Do., 9.10.
16:00 bis
19:00 Uhr

ARBEITSEINSATZ IM „KLEINEN WILDEN 
GARTEN“ DES BUND IN OSTERNBURG
Ort: Reiherweg
Anmeldung: info@bund-ol-sued.de

 Der BUND besitzt ein kleines Grundstück in Osternburg, 
das seit Jahrzehnten verwildert. Außerhalb der Brut und 
Setzzeit sind Pfl egearbeiten notwendig – z.B. können Grä-
ben und alte Torfstiche entschlammt und Pappeln müssen 
entkusselt werden. Helfende Hände sind willkommen. Es 
wird weitere Termine geben.

So., 12.10.
11:00 bis 
16:00 Uhr

APFELTAG AUF DEM BUND-HOF 
WENDBÜDEL
Ort: Grenzweg 8 27243 Prinzhöfte
Mitfahrgelegenheit über info@bund-ol-sued.de
ohne Anmeldung / Spenden erwünscht

 Viele Angebote für Kinder und Erwachsene: Zur Obst-
erntezeit gibt es die Möglichkeit, Äpfel zu Saft pressen zu 
lassen. Wer alte oder unbekannte Obstsorten im Garten hat, 
kann sie von einem Pomologen bestimmen lassen.

Sa., 25.10.
10:00 bis 
14:30 Uhr

WINDENERGIE, MITTELTIEFE GEOTHERMIE 
UND FREIFLÄCHEN-PV AUS NATUR-
SCHUTZ- UND ENERGIEFACHLICHER SICHT
Radtour durch OL (ca. 35 km, gemütlich)
Treff: ADFC-Infoladen, Ziegelhofstr. 97
ohne Anmeldung / Spenden erwünscht

 Bei dieser Radtour stellen wir den Planungsstand zum 
Ausbau der Windenergie in der Stadt Oldenburg dar. Als 
BUND befürworten wir den Ausbau der Erneuerbaren 
Energien, möchten aber erreichen, dass dieser im Einklang 
mit dem Naturschutz umgesetzt wird. Überdies werden der 
Ausbau der Freifl ächen-Photovoltaik und die Nutzung der 
Tiefen-Geothermie im Stadtgebiet eine Rolle spielen. 
Kernpunkt der Radtour werden also die Konfl iktpunkte und 
mögliche Lösungsansätze sein.

Sa., 13.9.
11:00 bis 
17:00 Uhr

MARKT DER ZUKUNFT
Info-Stand 
Ort: Schlossplatz Oldenburg

 Der BUND ist wieder mit großem Stand 
vertreten: Wir erläutern und diskutieren die 
naturschutzfachliche Bewirtschaftung der Born-
horster Huntewiesen mit Biogasproduktion. Daneben gibt es 
Infos zu Moor- und Klimaschutz, zur A20 und zu unserer 
Baumberatung. Kinder kommen auch auf ihre Kosten.

So., 28.9.
12:15 - ca. 
18:00 Uhr

FÜHRUNG DURCHS HOLLER UND WITTE-
MOOR in Kooperation mit dem Naturpark Wildeshauser Geest

Radtourstart (ca. 35 km, gemütlich): Vor dem 
PFL, 12:15 Uhr; Beginn der Führung: 14 Uhr; 
Rückkehr gegen 18 Uhr
Kosten: 5 €
Anmeldung bis 23.09. per Mail an 
Moorpaedagogik-Oldenburg@t-online.de

 Begleitung vor Ort durch einen Natur- und Landschafts-
führer des Naturparks: Spuren der Zeit – von Torfspitts und 
Klimarelevanz. Der dortige Bohlenweg aus der Eisenzeit, die 
Entstehung dieses Geestrandmoores, die wieder vernässten 
Flächen im Naturschutzgebiet und aktuelle Nutzungen 
benachbarter Gebiete bieten eine interessante Mischung 
zum Mitmachen! 

Mo., 8.9.
19:00 bis 
21:00 Uhr

WINDRÄDER: JA! NATURSCHUTZ: NEIN??
Diskussion
Ort: PFL
ohne Anmeldung / Spenden erwünscht

?!
 Die Stadt trifft derzeit Vorbe rei-
tungen, dass im Nordosten weitere 

Windräder gebaut werden dürfen. 
In diesem Landschaftsschutz-

gebiet gehen sie u.a. zulasten 
von Brut-, Rast- und Zugvögeln. 
Wir diskutieren die Gefahren 
und Möglichkeiten mit 
Politikern aus dem Rat und 
dem Landtag.
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